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Z »U27. (2) Nr. 535«.
O d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der Verlassenschaftö-
G l ä u biger.

Von dem k. k. Landeögerichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschafc des am 4. Oktober »«>!» mit
Testament verstorbenen Hof- imd Gerichts-
Advokaten i)5. BlasiuS O v j i a z h eine For-
derung zu stellen Haber«, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den 28. November l. I l> Uhr Fvüh
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich :u überreichen, widrigenK dcnselber
an die Vcrlassellschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen crschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 29. Oktober l«59.

Z. lW77 M Nr. 5A24
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird

dem unbekannt wo befindlichen Jakob Mercher
und dessen ebenfalls unbekannten Erben mittelst
gegenwärtigen Ediktes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Johann Mercher von Staneschizh, die Klage
auf Ersitzung des Eigenthumes eines Wies- und
Waldantheiles eingebracht, und um Aufstellung
eines (^ul'ütnl'» l»ll nctmn für dieselben gebeten.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k, Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortigen Gerichts-Advokaten
l)l '. v. Wmzbach als K'.ir^tor bestellt, mit wel-
chem die angebracht, Rechtssache »ach der be
stehenden tAerichrsordnunq ansgl'flihrt und c,n-
schieden werden wird.

Jakob Mercher und deff.'n Erben werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit sie allcnfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter l>»'. v. Wmzbach
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder a«ch
sich selbst einen ander» Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
s" sich die aus ihrer Verabjaumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgcrichte.
Laibach am 25. Oktober l t t5».

3 ^ 5 2 4 ^ " » (3) Nr . ,3!W.
K u n d m <, cl) » l l st

Bei dem k, k, Bergamte I v l i a in Krain
werden I 5 W Metzen Weizen,

l 4 W >> Korn,
?l>l» >> Kukuruh,

mittelst Offerte unter nachfolgenden Bedingun-
gen angekauft:

1. Das Getreide m„si durchaus r.in, trocken
und unverdorben sein, und der Mctzen Weizen
muf, wenigstens 54 Pfund, das Korn ?5, Pfund

2. Daß Getreide wird von dem k k. Wirth,
schaftsamtc zu Idria im Magazme in den zn
mentiNen Gefäßen abgemessen und übernommen
und jenes, welches den Qualitats-Anfmoerun-
gen nicht entspricht, zurüägl-wiesen.

Dcr Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Parthie anderes, gehörig qualifizirtes
Getreide d.r gleichnamigen Gattung um den
kontraktmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

Es steht dein Lieferanten frei, entweder selbst
ober durch eincn Bevollmächtigten bei der lUber-
«ahme zu interveniren.

I n Ermanglung dcr Gegenwart de5 Liefe-
ranten oder Bevollmächtigten muß jedoch der

Befund des k.k. Wirtl)sch<lftamtes als richtig und
unwioersprcchlich aneikannt werden, ohne daß
der Lieferant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Dem Lieferanten wird gestattet, das zu
liefernde Getreide im Acrarial-Magazine zuOver-
lall?ach unentgeltlich, j doch 5uf eigene Kosten
und Gefahr, einzulegen. Der Schlüssel zur Ge.
treide-Magazinö-Abtheilung wird demselben über-
gebci,.

Auf Verlangen des Lieferanten werden dic
Werksfrachter von Seite des 2lmtev verhalten
werden, die Verfrachtung von Oberlaidach nach
Idr ia um den festgesetzten Preis von 42 kr-
pr. Sack oder 2 M,.^l i zu leisten; es steht
dem Lieferanten jedoch frei , das Getreide auf
der Eisenbahn bis Loitsch und dann auf eigene
Rechnung hierher zu befördern.

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
deS Getreides, entweder bei der k. k. Berg.'mts-
kasse zu Id r i a , oder bei dir k. k. Landes-
hauptkajse zu Laibach, gegen klassenmäßig ge-
stempelte Quittung.

5 Die mit einem 3U Neukleuzer-Stempel
versehenen Offerte haben längstens b,s End.
November l»59 bei dem k. t. Bergamte zu Idr ia
einzutreffen.

i l . I n dem Offerte ist zu bemerken, weiche
Gattung und Quantität Getreide dcr Lieferant
zu liefern Willens ist, und den Preis entweder
loko Oberlailxlch oder Idr ia zustellen. Sollte
ein Offert auf sämmtliche Körnergattungen lau»
ten, so steht es dem Bergamte frei, jede emzclne
Gattung zu wählen.

7. Zur Sicherstellung für dic genaue Zuhal-
lung d.'r f.immtllch<n ^clllago.'Vl'l-bindlichki'itcn
i>? dem On>lle ein ,«55 «jadlum snlllx-ocr bar
od»r in annchmbalsn GlaalSpapl^ren z« h^in
Tageskurse, oder die Quittung über dessen De-
ponirung bei irgend einer'montanistischcn Kasse,
oder der k. k. LandeShauptkasse zu Lalbach anzu-
schließen, widrigens auf das Offert keme Rück-
sicht genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die Vertragövelbiiidlich^
keiten nicht zuhaben, so ist dnn ?lcrar das Recht
eingeräumt, sich M einen dadurch zugehenden
Schaden, sowohl an dem Vadium, alb an dessen
gesammtem Vermögen zu regression.

^ . Denjenigen Offerenten, welche' ^ineGe^
tteidc-Lieferung erstehen, wird gü-jch am l
Dezembei l " »tt das erlegte Vadium zurückgesteNt
werden, der E'stcher adcr von der Annahme
seines Offertes verständiget, wo dann er die elnc

! Hälfte des Getreides längstens bls Ende Dezember
l55tt, die zweite Hälfte im nächst darauffol^
g.nden Monate zu l'<'f"" ^ t .

!) Auf Verlang" werden dle für die Lie
fcrung erforderliche G.tre'de-Läcke uom k k,<
Bcrgamte gegen jcoeömalige ordnungsmäßige!
Rückstellung unentgeltlich, ^doch ohne Vergü-
tuna der Frachtspcsen, zugesendet.

Der Lieferant dle'dt für eincn allsälligcn Ver-^
lust an Säcken während der Lichrung haftend

,<» Wird sich vorbehalten, gegen den H^rr.,
Lieferanten alle jenenMaßregeln zu ergreifen, durch
welch'd.' ältliche E ^ dor Kont rak^
bedinquisse erwirkt werden kann, wogegen a^r
auch d Mben der Rechtsweg sm alle Ansprüche,

offen
diln^mnv. m.chcn zu können glaubt jc-doch wird
ausdrücklich bedungen, daß d.e aus dem Ber-,
traae etw^ entsp'l"g'Nd''» RechtüstrettlgrVit^,
aö "lnar möge als Kläger odcr Getl.ater ein-

treten so w.e'auch die hierauf Bezug habenden
AickersteUunas- ln.d Er.'kutlonsschlltte bei dem-

Gerichte durchzufüh"" smd, welchem der FlskuS
als Geklagter unttrsteht.

Aom k. k. BccgamteIdria am l.Nov. »859,

Z. 1!)2<i. (2) Nr. 2836.
^ G d t k t.

I m Nachbaute <̂um disß^crichilichcn Gl>>lte vom
1. Seplenlber 18ö9. Z. 2 1 8 l . wir? bska'ltt «s<
machl, das in del Elfklulcmssache des Anwil Nsbouz
vcn ?lrch. diilch den Mnchchal'lr Hl». M^lbias Tram»
püsch, grqen Tlieresla Leuslel uon ^lrch. liott», H,l,6 q.
l>9 lr. ö. W. c. >>. c.. die ,rslc onf den 27. Ollo-
der l. I . in loko Arch angcort'lllt yemes,», lktluliv?
Ncalflilbictuiig siftin worden sei. nnd bnß somil zur
z>i»ci>»>l sl>f oen 24. Nooemder l, I . Vormittags ^
Udr in Arch angs0lb»slcn tkrklllioen Nral f l i^ i t lung
geschllltcn weiüf» wert'.

K. k. Vs;!rfsa^l Oülk i l lo , als Gericht, den
2s. Olllchcr 1869.

5" l ' 928 ^ (2) Nr. < 4 0 M .
E d < k s.

Vc»m sssfcr.tqlsn ?. k. Pszi l lsgrri^l f wird l>le>
mit lickaiiu geiracht, daß sS ülisl Anstichen 0s« Hrn.
Dr. I^daiin Zwaner, gsgsl! Anlon M^ttli!sa»sf, l ^ ' " -
schlildiglii 92 fi. 8^ kr., rle erlküilve Felll'icluiiss drs
für Anton M<-'ljsi'sch,k lins dl l . csm Irdcinn V ^ ^ e " '
sckek gcdöritil,,. <m Orxnl'buche Pfnlz ?ail'<ich ^uti
Nrltif. Nr. 77^n uorkommenl-lli Nlalül^l luwdulirtln
E:l>ichaflSfoldssl>l>q a»« i>,,n ̂ rilicile vom <«. I i o i i
1N58. Z, ! '3 i1 . pr. 100 fi. l,,wiliia.,t. und zu l'tren
V^ri'cidme -t'ic zivci Fcilliictung^laysnpuNssrl: axf den
21. Novsmbsr Ul»o den ?. Is;cn>l'5l o. )., j,l>ssmal
Vormittags vim 3 — 1 2 Uli l hiergerichlS mit ren,
Ai'dongc l'lstimmt. d«b dil gctnchie ^ludelung bei
der zwsiir» ^cilliiNlNl-.elos.satzliiig auch urilcr dem
NlMlwlll l ie lxnlamiegsl'e» weirr.

H:won nilrdcn dis KnüfiuNiglli mlt d^m uer«
släod'gsl. daß der Gtliulbuchsllirakl läßlich bi,r»
cml^ lil'Osslbe» werden lönne.'

K. l. Näri. dtlrss. Bezirksgericht Laibnä, am ö<
Oltol>er^85v. ^

, K d i l ,.
Î om qesklli^itn l . l. Plznlsgslich'e w'rd bilN'il

l r ln lüi l sssllmchl:
Os sr< <>l d,r Efssliticmsfliftlunq dcs i'ukas Pfrqcu

»oil Vl-istt'ew. gs^s» Ofsisanl» sillbsl Posqorlz, ,»m
B'l'üse r>cl it!,!l".lü,jui!q ecr Fl'll'sl'«»», alis or«,' ^slichl»
I ' l l " " Vsi^lslcke vl'»» <l<) ^älmrl 1^t»4, Z. 974. ps,
^2 ft. l!0 t l . . oic lkslulius F.'!l!>i,tuüa d<-r ns^is! ich,« lm
Giuiii'l'liche MÜ!'l<>ndl'ri 5!ü» Url'. Nr ^^ ^ oi-kl'Nlm,«.
^ ü . q,i,chl!ich auf 900 fi. dlwsndelen 3t«>iil/lt l»<.
w i l i ^ r l , lind z» deren Vor^abme die 3 F,>Il"sii,!,cje-
T<i^s«y!,„qs!l <illf oen 9. Dtl,ml>er 1t<HU, t>s„ 8.
^älüier l,lsl» c>rn 8. F.lnuar i 8 6 0 . j,r>,snmi Vc'smit.
l . ' ,^ uon 9 l,is 12 Udr »»l0 zwar dle ,rftsn 2 Z»<l»
l',f<l!!,a,s.T>',is<i?u»qc!, hisr^erichis. r t , lszlle nl^,r
im Orte drr Rr.il l lal »'esnml.it worden.

Hiev?» lvsrdt-, iämmlllche Inisri-ssenfeii mil dlm
yslsliiiwiqsl. dnß die a» t̂ e Tat>lllcirq!^lliv»,^r 'l<las
Vodli iq, O,r!l<,uc> Ps»re»Ua. Airr Porelila. Valsnti«
PorlMo, I.,kc'l> Weslei, Valeini,, Isl '.ez. Hlln», Il»s^f
KralNsr »><d O.orq E^iz lallltur»,,, 'ftss^'sil's d<̂m
Hrn. Dr, S»pa>lch!^h, als niüer G<nem l'rsl »t»r
a<! nclui»! ^i^sstsljl wl l rdsn, li»t> dtii« o>e ̂  , l.̂ ve»
lin^'üssr, d.is Sch^piMsssprcuosl'^ ,,,,o ser Grnnl i .
l'üchssrüaki läßlich ln t̂ en AmlsNünrn» h'srgsri f l i^

K. t. släot, dclfss. Vr<irfs^erichi l ' n b a « am ?A.
<< Llpivmbcr 18.^9.

Z " 1 9 3 1 . ?2) " N l " l i 2 2 S .
E d i k l.

Vom s. ^k. Näc't. dcleg. Drzirksgsrickte w>d dl»
k'iünt a/macht:

sss sei wlZcn nus r^nl n ttchllichl' cic^e
vom 2(i. Fclirnar <X3!>. Z " 9 . ps.n Hl», Dr. H?.
l.'a>,,i Z-v^tt.-' schuldes» 80 ft. CU . . d. l. 84 ft.^i »^,

Vrj.nl,^ von Draga qsliö'i^c". im Olunddl.H'e ?<':,!,/,ss
°>»ls) N'ltis. N . 4<l^ v^rfomm^-lsl i . st,nH,^ch .lus
1l.'>0 ft. l i l lr. CM. l's.ieltt'st!"., ö.^' lnnx vtw^.K».
und î ur Vl's'.l.ilxnc ^rseli'cn die T>ig!.lhU!,^cn au/
dri, 9, T ^ m/.'lr l. ) . . d--» 9. ^an. l i l uuo be» v.
^cl',uc>7 18l',N, j.dteil>al Vors iil.i.,^ .'c>n 9 l'<<! l.2
Uhr l'll oils.'»» .Gcliä't, ailg'orooll »ooroeo. U'o^ol,
c>ir Kallfim'li^en „>it ^ m V> >!><hs U'rslau^i^l wc-'en.
d.,ß Iicsc Re^!lläl l'ri dir slitlr,, ^>i>l"i lul l , ,^^.»^^'
zllli^', niich lüiü-r dem S,1^ß!M>;Sw >tt>e a»> c,n Mcii i-
d ctlndsii b">!liiiqea«l'»n n'srsss» w>r''

uud lie Lizlt.UlonevtsmqlM' f^>ll,i! in c»t„ ,;e>l'öb»
liche» AmlSümiden viel^frtcl'ls cmsssssbcn N'sld,,i.

K. t. iläl-t dcle^. Vezirksgericht Laldach.im l 5 .
Oll0l>er l6ö9.
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Z. ,949. ( l ^ Nr. 35,2.

„ i i d hiylmil b<kani't gcinachl: ' . ' -
Es sei üdtl das Ansuchen des Anton ^'aulizh

von Großberg. gegen Michael .ssoschir von Glotel,
wegen aus d,m gerichtlichen Vergleiche ddo. 3tt.

' Mä lz »8^9 schuldige, »79 fi. «3 kr. C M . <>. « <-,
in die eretutive öffentliche V'ssleigerunq der, dem
Letztern geoöllg'l, , i,n lHlundbllckf t n Heirsch^f«
Menniz. im otlichllich erhodlllen Echätzuligswerthe
von 54<j ss i i 'R. gewilligel, und zur Vornahme
desselben die Rlalftildietunssürags.itzunge:! alif den
2s. November, auf dl» 24. Dezember !. I , und
auf dm 24. Jänner l I . jedesmal 3.<ormittag5
»!m «0 !1hl in lolo Glotel mtt d<m w'dange 5t
summt wc><cen. daß die s.ilzudietende R»ail<at nur
bei der l,tzt>n ^r!ldi.!.,n'. euch unter d,m Schäz,
zunqswerlbe an den Meistbietenden hintan gegecen
wilde, ' > ' l - ' ^ ''̂  !> '

Das Vchätzunq «Protokoll, dle ^rundlnchsertsat«
Und »>e i!>ii!at»onsl),0l„anisse können de« diesem <̂ e
r.ck'le m den gewöhnlichen Amtsstunden einge»eb»r>
werocn. ^

. K l , GezirisHMt liieifn^ , ais Geucdl, am l l .
f Otlebee »8^9.

I . ,9ä0 <l) ^ i l . 2N62
E t> ! k l.

H>c'l, rem l. k. Aezirl^.ml« .Ncifniz. ais Verlchl,
sptld bil'M't btkanul gemacht:

Es >'ei über daö Ansuchen 0,s Alois Poliscdin
!voli ^udacd, ge^lll Zla.ii tiolisckin vo" S>'ll'vitz
wcgen ^ä,illcigtl, 3lH fi. C'Vt. c x. e., in d'e errkü-
liv, offnitliche 3<erslllgerunq der. dcn» ü<tzlc>!> ge.
d^^l^eil, <m («lundtmcht der ^)cr,s l^alt R<ifni^. gcwil
I'get. uns zu« Hinnahme derftldtn die Ncülseilvlelun^s,
tHgs îlzull̂ ll» auf den 26, Nebelnder, au'tcll 2^. De»
zemdê  l. "s. und auf ten 23. Jänner r. I , , ievti,.-
Nl^I tttoimül^gs llll, i0 Udr in tel Amtskanzlri n.il
dem il.i^ange l'< stimmt worden, daß die feilzu-
i"»ll ',d, ,^fa!iläl nut d,i dir letzten Feiltnelung auch
Uülcr d,m Scdätzunqkwllthe an den Meistbietenden
t̂s,<a"g<geben wert,.

'- D 's SchavunstZprotofoll . der Grundbuchs,r
lr,if: ul'v tie tü^l.nionsdedingnisst cönnrn bê  dirftm
>>jelichs, in oen g,wöhl,l!c!,en Anusstunden elilq,-
sehen werden.

.- K. f Bezirksamt Reifniz. ^ l ^ ^eriä't. am .".0,
G^pten,«'?» >85N.

' U " ^ ^ " <^) Ns. 1277
C d i t l.

Von dem t. l. Blzilfe.in.v Eqg. lUs Glicht,
wird de?> unbekannten Auf«nlt)l,it,s Äbweseliten: H<-
lf"a Hvas. verchelichte s i r i .ar . Htl»l»,i, M»»a,
He.»na. Ivsei , Michael, Matthäus, AgneS, <^,l'rst,
Johann, ?)?arlin Ulid Iz lob Vollar, »»»d ihle,«
gle'chfaks u.,b,kannten Erben dielmil crinluilt:

Es t?»'be Llirenz Sroui^von Neroo Hs. > N l . 5,
lvly.s dieselben die H l ^ e aus Vil-zahll, unc
Orlcschllieltlärung idrer mit dlm Odeuerlrage voni
2s. Dezember «til«, jcil d,m 2>» D,zemd.r »»>»,
auf der, dem Klager a.«dörigll>, im OllUldt'uche Äul
HreuldelF »uli i>,lll. l is. ä8 votkommtnc><li Hub<

.D««lnat l»nf.ibul!,len Rechte und 8o,d«rung«n. . 'Is:
d̂kŝ  Zul'ri'genb pl. l',l> fi sammt ^atutalien de<

/Helena s^vlfar. gei'. Kv^K; d,r fjOlderllügell de<
Helena s^olsar, d,r Maria s!ol?ar. der Hele«.,
lUeli^r. des Josef Volkar. 0»^ Michacl Uolkal u '̂d
x,s Mallha'us «jolfar « pl. l0 ft.; dann des Hei
lüthgutes ps, 40 st , uno d<r zal?rlichln Zub«sst'
rung von 3 fl.; d«l Aqnes ll loltar, dann d<r »nil
d.m ltverellraz, vom 8 April l623. seit dem H
D,<,lml'er 1823; für Glorg, Johann. Marti» und
I,«lct> Vollaß illlabulirlen ssordillmgsdetlaZe » pr.
2o ^. simms ^ialil ialien, «»<!, nrae«. <!. Mai l s i ^ , .
Z l277, hicramts <ingedrachl. wo'über ^ur orllnt.
iichcn müidlichcl, Verhandlung di< Tags^tzung cuf
d,n 6. 5<bluar ls«0 D'üh p Uhr mit vem Anhang»
d,s §. 29 5. <N O. anss,ordnet, lmd ŝ s dic Ge.
klagten rvegen ihr,5 undfkannlen Aufenthaltes Pri
Mus Scjer von Iauchcn als (?urnlof n<i aclnm
auf ihre Gefahr uno Kosten alif^ssssNl worden ist,

D'sstl, werden dieselben zu dem <3nde veistandigl,
d>:ß sie sonewiß allenfalls zu r«chl,r Zeit sell ft zu erschli,
n,n, oder sicd e'.nen andern Sachwalter zu beslcllen u»d
ündlr n.imh.ifi zu machen wissen werden, widrig,,,?
5ie5r R'chlssach, «dif dem au fge l l en Kur.Uoi
verdandsit werde. unh sit die übrigen folgen idrei
z<tls.i:m,!Nß nur sich s.lhft juzofchrei! <>n badn,

K. .̂ Ne,iltsa:n! Egg. als Gerichl. am >«,
M s ' l«59. '' '

3 «9.^2. ( ! ) str i^22
6 d i , <.

3^6« b«m ?. k. Bizillsamt« Egg. als Gericht.
Mird e<l, unbekannten Aufentb.zlt<K A^w,s,ndt!,: Mar
kus s<-»sches von Äelo. )oli.,!l« Bal i von "1?^>auzh,
Ursula Oabelichit . K,ulch"if tiorenz, Pachas z^i^^.
«ye r>on Ode»<id. N«a.« Vergant ven Iinen«, ^u^

!kaß ^fN'l t von Dole, ilulas Kruschnik, M,Uhi,lö
St is i . ! . ' ^ l g llivschizl'. alle vo» Txf l t tü , , iln.oil
'?>all l)'!! .'<l<,'0l, ^5,,'chnit I . ' l 'd oc«, Tllflisin.
<^u Huljteü!. und H^f l in K^vizl) ron Imlne, l^itr.
n «t limnrr!:

Es dade ^angre Iurjouz von Oberfeld, wider
di.sfliis,, hi« Klage auf Ver jährt , und Erloschener»
l >,c7 " ' ^ d.m Kali'r>ertragr vom 6. N v '
vonoer ,»« i au» t l l , dem Kläger Pangre Zurj^uz
rcn Odllseld gcr/öligen, ini GlUtldbuchc <̂ >ul Tu i -
stein »ul, Ulv. Nr. «4 vorkommenden Hnbltal i ia l
seit d<m l l , November » y l l intadlili l len Force-
rung«» . ul5 : dlä MaituS Srujchet ron SlUo pr,
78 ft. 4 tr , des Johann B^ l i von Mcrauzl) pr.
ö? fi. H t l , , der Ursula Oj.)^l,chec pr. b0 st, 36 rr.,
l!c>l,l'z .«ruschttit p«. 25 fl . rc^ zvl'S Pl'schar pr.
ö ft, alle vrn i^ l«tf t lo, ii^laS tttelga»! vcn ^MtlU
pr. 6 l si Hs rr., LuksS llc<:zhet von Dol< pr.
»09 ft. 5? t l , , l!ukae ^ruschült pr. ä.i ft. 42 tr.,
Mathias Su t le r pr. 5 ft.. Oieorss N^sch'zt? pl . 2 ß
4 8 ' , kr., aile >?!>» Hülsten, d,s G u l ^ Tufstili?, pr,
2l<)sl.. ceö M a i t i n l^ovizl) von ^men< pr. b s!. ̂ 0 er.
ca„n d " lür 8olt, i : Hluscvnlt mil dem Schuldschcirie
oem 2l,. U^ärz >8l6, s,il drm 26. Mür^ l8l«< l l ,
laoul lü.n ^orc-lung p l . so sl, i^mml .''.el'envcr.
^lndllchltl ' l : ' , »ul, j»rnu«. i ? . <!lplll l85^>, I . l»2z,
dicramls tin^tdlacbl, »dorü'blr zur ordc^llichcn müno,
iichcn ^<rkandlung d>c Kagla^ung ^us den 3, Fe>
bruar i»t,0 f lüh 9 Uhr mit d.m Anhänge des §.
^8 a. G ^ . ang^'ldnet, und d,n Ocelaglen we
^<n >l)r,s und^anl l t tn Au!«,l»lhaites cer ^ttaitelinä
lH.<d^,,.i).'t von Or>crjelo als l^lr-»l<»s a<l Äetuln
alls' il/rc ^'ssahl' - "d Kosten t'estl^l w^rde.

D'sse,, wette" ditscll-tn zu o«m <Hn0e vnstä'ndigt,
daß sie sl'^twiß alltnjalls zu rechter Feil ftldst zu er-
scheinen, oter si(i' einen aooern I^chwal t t l zu beitcUe»
unl) linl)cr naml)<»fl zu m,lch<>> «v^cn »vercen, n ic r i
gtNi? t i s»' Rechtssache ,„>i ^ u i aulglsl' l i l lN Kurator
vcrhaudcll wtrde, und s,e l.!, übügl» ^olgcn ihrc«
Verftumniß nur j iH telbst jll,uschft>bcn haven »ocrdtll

K. ?. Nezirt .amt l^ ,^ , ^:s bericht, am 50.
Apttt »85?».

- ^ , , . , . - . , - ^ . ,
^z. l!)53. ( l ) '),>.!'.l55l.
, ^ d i k l >-> -,

- Vom k. t, Bezills.nnle tzgg. als ^«lichl, wird
cer unbekannt.!, Aufcnlliallts abwesenden Ma7i2
Strascher, verehel. Ierct ina, d-,nn Pl i . „uo. üli,..pll l),
M a i i a und A i l ^ a ^e>el ! i ,^ , eücllcv dc>> Ae!l<sli i l s
Nrd>>n I e r e t i n a von Wa t i t i n l j h ie im i l e l i :n , , l t - ,

Es hade Gregor ^er»O»a s>»l N^lkilouz, widcr
dikskiden die Hlaq? a«n ^ l l ^ i h l t - und l^rlolchlner
tlärung ihrer aus ler , dcüi Kläger gehörigen, im
Hrmidduche Kreuz ^ „ l i Ulb. Z«l. l l)7, Ul.t l . N l , 87,
uortommendn» Halbhu'.'e intabulirten .')lec t̂e und
z<.'l"fll!^gen, a ls:
g) des srit dem lt». I ä l ne r l807 mi l dem Hblvf'»

trage vom l6 . Jänner l80? zu dunsten der Mar ia
Slr.x'cber inlabulirlen HcilaldguleS pr. 20«, ,si.
sammt Nevenrechten;

li) d.r zu dunsten der Elisadllh, Maria ^nd Anna
Icl'ctiiia, für j.et>c Pl . ?l1 f l , für alle drei »o 2!0 f l .
ö W, »nlabulrle Forderung l.'mmt Nebtnrechlen,

»ul, l>r«e/<. «, Jun i <^5!», ^. lHz, , hierainis <in»
gebracht, worüber zur ordentlichen mündlichen Nel '
yandlu.'g die Hagsatzun.; «us dtn « Februar >8üö
früh 9 Ut)r mit dem üü^angl de^ § 29 der W. 5 .
.mgeordrxl, uno für die Ocllagle« wcgen ihlts nn-
detannlrn ?!u!enthaltes i!ore>z Wechouz vl.n> O»l
oenfcld als ^u ra lo r »ll ««'lm», auf ihre Gefahr
î nd KostlN aufgesteUl worden ist.

Dessen weroen dleslld,n z l dem End, verssän
digel, daß sie sogewlß aUemalls zu recht,, Z . i , selvst
^ll erschonen, ooer sich einen audern Sachwalter .̂u
verl ier, und a-.hlr namt,afl zu machen w,ssc<» wer
oen, widri^ens dicfe R,chtSs^cl)<' mit dem auf^stt l l
ten «ulator veih^ndelt werde, und sie die widrigr:»
^Dlgen „ u l sich selbst zuzuschreiben hav.n wl'ildci,

K k. Wtz' l fs^ml Egg, " ls Besicht, .im «z.
Jun i »8^9

.̂  «957. ^ l ) ^ i l . 2227.
ss t i k l.

Von d<m l. k, »deziltsamle G lu t f l l d , al5 Ge,
7ichl, wi ld dxmit bek^'ü'l glmachl-.

Eft sei über di,z Ansuch'N dcr Tlnn,, Sotto.
durch !l)«tn l ih.manü Mathias Sorso oon Horst,
a/aen Anl.^n ^op«:i^y vl ' l , Munt.'U('0ll, w,l)e!, sch î̂
oigtl, :,7 fl. H,5>, tr ö. W . e. " e . in di, «re
l'ill vl öffcnllicke ^«lfteigerung der, dem öttzlevl, ,,e
höigel , , i,n Grmidbuche der H<tlsch.^'l O,l,t<«ii
„ i l i R ' l ls . Hr. l j ^ ro i loM'nc i l ^ l , Huvl.al,l.ül. l.n
qerichttlch trliodel-.in Lch^tzlN'g^werll)c von .'i^> st
^0 l>s. o, W. <;,williget, miv z^r Vornahme der
lllben d i , Heilbi<tungiltligs'tzun,icl, uf d,n 2 i . No<
vember, auf din 2 1 . D/zcmt'er l ) . und auj den
26. Jänner l . I . . jeoebmal Vor-nitlags um 9 Uhr
ir, Mutitendorf mil dem Anhange destimmt worden,
?l.>ß dic se<l^rl'il'l,?,de R l . ' I i l ä l nur bei cer letzten
^<i!bie>ung ^uch us.:er dem Hchähunggwe>thl.,,, c>,>i
^»isti'irtci.ten hinfange^cben wlrre.

D.^5 Schaljun^^prototoll. der Wrundduchser-
tra!t und die llizilalions^edinqniss, sönnen bei die'
s«m (^«sichie iü ec,, »nwühnlchc,, Aml^stuoden ein<
gc i l iX l ! W t l t . ! ,

K. k, itt,zirl6aml Gur l f t ld. als Gericht, am 3.
September «859.

^ i»5«, ( l ) « ^ ^ » ^ " Vil. »«35.
<3 d i t t.

Von dcm k. k. Bezirksamte Vurkfeld, als Oe,
richt, wird hiemit betannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen de5 Anton Streiner
von Gul t ic lo . Vormund des minderj. Jakob S l i .
p.,nzliizh von Gurt fe lb . gege,, Michael u. Mar ia
Wei'ztl. rü'cksiHtilich dllei, Nachlaß, zu Handen des
KuraloiS HsM^ Mathias Schustlischilsch von G u r l .
foli?. w,gen aus dein wilthschailSämtlichtn Vtl^leiche
vom 20 Dez^nb.s !8.^s, Z 3285, s(tulrissf„ 7 , fi.
49 ss. ö, W . < , ' . « « , in die eretutive öffentliche
Vsssteis'/riloy dcr, dem i!ctzt<rn a/köria/n, im Grund,
duö e der Stadt Wurllelo «,,li Urb, Nr. 70 ' / , vor.
lomme»d,n Realitäl zu ^u i tse lo , im gericht.lch ,̂̂
dol?,!,en SchahungSwerlhc von 2 l 3 fi. l5 kr. ö. W .
gtw:lli>),fl. uno zur Vornahme derselbiu di , «rckuliven
Fei!di<lU!!asl^^s^bunsss!i auf dcn l , Oi^mder l. ) . ,
^u ! d«?n <>. Iann«'!' und auf den ft. Hl l ' lu^r f. < .̂
icoesmal vormittags um 9 Ulir in der hiessen
Hmtslanzlll mil dem Anhange distimml worden.
c>aß die feilzulilltnde Realität nlir bei t>lr llhlen
^,>ldi<'lul>g auch untei den: Scbätzun^slvelthe a>l
c><n Mosldietenden dinlangegebm wcldc.

Das EchätzungsprotokoN, der Grundbuä»scr.
'ras! und die Azilationsbsdina.nisfe sonnen b î d«f-
Km Genchle i i , dc>, gewölinlichen Aml5stu"t'«'N ,ttl>
c>es<hen werden.

H. l. KezilsZamr Gusffeld. ulö Gericht, am
20. Hepte,,?l>er l^H<).

^ '959. C» Nr. 4679
C d i r l

Da s,i, in Gemäßhnt d,f Edlstes vl>n< 25. Ju l i
l. I , ^. 32??, aut r,n 22, l. M . angec, dnete
Nlknlive ^t l l l ie t l in^ der, >n den Paul Koftnapscl',
sckcn 9llichlaß c>lhörifllN, 3i<)7 f l . l 'twcrlhrlen, in
^uschinc bei Stnria gelegenen Nc^lilällN erfolglos
w . ' i , so w " d »ninm'l'r zur 2. auf d<n »9. »1:0vem,
ber l»5ft 'angeoldnclfn, über (iinvlrftäüdniß o«r
Illtlresssottn parzrllenwcis»'n Feilbietung drrselden in.
!„<>s» ,'<:i «<>:»<; geichliltc.'! weiden.

K. t. ivczl.ksamt Wippach, als ch,licht, am 4.
Vluvcml'er l«5l) .

6. l ^ l . ( l) ^ Nr. 5282̂
E d i k t .

V<on dem k. k. Aezirksanue Hschcrnembl. als Oe.
richt, wird dem Johann Slaraschinizh von Pralosa
hlellnil erinnert 1

(5s dade I . M . Sline <̂  liomp. von lZdizhaqc»,
wider dmsslden di, HIage anf Zahlung schuldiger
6l2 fl HU lr. ö W., «nl, ns««,, »9. Vlplcmbll
l. ),, Z 3283. hieramls »ingedracht, wo,über zur
ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung auf do!
27, Jänner I860 flüh 9 Uhr mit 5c>N ^.banqe
t ^ §. 29 der a. G. O. angeordnel, und o,m Gc-
kl.igl,i> wegen unbetallntln Aufenthaltes Hohclnn
Wirant» von Hschernemt'l als l>'us.-U,,s» a«l arlum
auf s,lne Gsfahr und Kosten best.lit wurde.

D ssen wird derselbe zu oem Endt V<l'
standiget. daß er allenfaUS zu rechter g . i l sell'st
^u erscheinen, oder sich eioen ander,, G ^ w a l l e r
^u bestellen und anyer namoaft zu machen hnb,,
widligens diese Rechtssache mit dem aufgestellt««
Kmaior verhand»lt werden wird.

H. e. «jezirksaMt.Hschernlmbl. alS Gericht, am
22 Sept,em^r ls^tz.

^' ' ^ 2 . ( , ) " Nr^^8
s d i t l

Von den, l. k. Bezirksamt? Tschernembi, nls Ge.
richl, wi,d diemil dltamu g,m>'chl -

Es lei üdi l das Ansuchen oes Michael I a l l i zh
oo„ Schwarz,nbach, glge>, Pcler Ncschilsch vun T ö l
plihel, weqen aus dem '^flglcichc vom lO Juni l.
) . . Z. 2 l l 3 , schuldign 463 fl 25 kr. ö W. <.»,<-.,
in die erelutivl öffentlicht Vlisteigr,ung der, d«n,
^tzlern sjtl iörigln. im Vrundduche der Hflrschast
O<.'lt!cl).e«!il»'l<„n X Vl l l . , Fol. 2l<ib. R . l l . i)lr. »570
vvlluinlmnren Real i lä l , im g,lichllich erhobenen
Schätzungswert!)« v,'n 330 fi, ö. W gewil l igt , und
zur 3^'r^ahn,l dersclden die t l f i Ff>ld!etnnqs,.,gsat'
zündln .»«' dcn 2«j. Nl'veml'tr. auf dcn 22 Dezem«
^er l, ) . und aus den 26 Jänner s. I . , jedesmal
Vornii l tag' ' nn, 9 Uh, in loco der Rcali iäl mit drm
A,lhan^e oislimml woid,», daß die st,ljudilt,nde Rea-
lilät nur d<i o,r l,htln ^cttbielnng auch unltr dem
Hchayunq^w^rlhe an den Meistbietenden l>nlange>
^cben werd,.

Das Tchätzungsprolololl, der Glundl?uchsert,all
und die l.'izitationSb,dl!,an!sse können bei diesern
Gerichte in den gewöhnlichen ümtsstunden «ingcseh»«
w rd<n.

K, l B e z i l l ^ m t Tschernondl, .,ls Ve^ich', " "
4. Dklovtl ,«H0.


